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Orientierungsveranstaltung zum Gemeinderichtplan: 14. Januar 2025

Gemeinderichtplan – Öffentliche Mitwirkung

Ablauf

1. Orientierungsveranstaltung (heute!)

▪ 14. Januar 2025

▪ Heute keine inhaltliche Diskussion

▪ Vorstellung der Unterlagen und Aufzeigen der Mitwirkungsmöglichkeiten

▪ Bestandteile / Ziele / Grundlagen / Wirkung

2. Mitwirkungsphase

▪ 14. Januar bis 14. März 2025



Orientierungsveranstaltung zum Gemeinderichtplan: 14. Januar 2025

Gemeinderichtplan – Öffentliche Mitwirkung

Ablauf

3. Workshop (organisiert durch die OPK)

▪ am 11. Februar 2025

▪ zur Sammlung von Anregungen

▪ Ergebnisse des Workshops werden online veröffentlicht 

4. Bezug Unterlagen

▪ Alle Unterlagen sind bereits seit Anfang Januar 2025 auf der Homepage 

der Gemeinde Rehetobel einsehbar.
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Innenentwicklungsstrategie
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Rückblick Innenentwicklungsstrategie - Bestandteile

Bericht Strategie Siedlungsentwicklung nach Innen

▪ Entwicklungskonzept 1:5’000

▪ Strategieplan
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Rückblick Innenentwicklungsstrategie - Bestandteile

Entwicklungskonzept 

1:5’000
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Rückblick Innenentwicklungsstrategie - Bestandteile

Strategiepla

n



Orientierungsveranstaltung zum Gemeinderichtplan: 14. Januar 2025

▪ 12. Mai 2021 Vorstellung an Informationsveranstaltung

▪ 16 mehr oder weniger umfassende Stgn. Eingegangen

▪ OPK: Beratung und Auswertung der Stgn.

▪ Auswertung via Gemeindehomepage zur Verfügung gestellt

▪ Vermerk: Weitere Informationen und Mitwirkungsmöglichkeiten erfolgen im 

Rahmen der Erarbeitung des GRP → heute!

Rückblick Innenentwicklungsstrategie - Vorgehen



Orientierungsveranstaltung zum Gemeinderichtplan: 14. Januar 2025

▪ Quartieranalyse inkl. Quartierblätter präzisiert

▪ Entwicklungskonzept angepasst

▪ Strategieplan präzisiert

▪ Massnahmen 

▪ nach Prioritäten

▪ gebietsspezifisch

Rückblick Innenentwicklungsstrategie - Anpassungen
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Gemeinderichtplan



Orientierungsveranstaltung zum Gemeinderichtplan: 14. Januar 2025

▪ vollständige Revision und Neuerarbeitung

▪ aktuelles Instrument: GRP vom 09. Januar 1996

Gemeinderichtplan – das Wichtigste zusammengefasst



Orientierungsveranstaltung zum Gemeinderichtplan: 14. Januar 2025

▪ zeigt, wie sich die Gemeinde längerfristig räumlich entwickeln soll

▪ äussert sich zur zeitlichen Abfolge

▪ ist behördenverbindlich, nicht grundeigentümerverbindlich

▪ ist die Grundlage für die nachgelagerte Revision der Nutzungsplanung

▪ Zonenplan Nutzung | Zonenplan Schutz | Zonenplan Gefahren

▪ Baureglement

▪ Entwicklungsvorgabe Kanton:  

▪ + 0.36 % pro Jahr (E+B) → bis 2040

▪ + ca. 7 E+B/Jahr → + ca. 200 E+B bis 2040 

▪ keine Bauzonenvergrösserung oder –reduzierung vorgesehen

Gemeinderichtplan – Anforderungen



Orientierungsveranstaltung zum Gemeinderichtplan: 14. Januar 2025

▪ der Gemeinderichtplan verfolgt die in der übergeordneten 

Raumplanungsgesetzgebung und Planungen festgelegten Ziele

▪ Schutz der natürlichen Lebensgrundlagen                                           

(Boden, Luft, Wasser, Wald, Landschaft)

▪ Siedlungsentwicklung nach Innen

▪ Hohe Wohn- und Lebensqualität fördern

▪ Voraussetzungen für die Wirtschaft und Versorgung schaffen

▪ gemeindespezifisch:

▪ Stärkung des Kerngebiets entlang der Hauptstrasse

▪ Bauzonen durch geeignete Massnahmen ihrer Bestimmung zuführen

Gemeinderichtplan – Ziele
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▪ Plan Siedlung / Landschaft | Plan Verkehr / Infrastruktur | 1:5’000

▪ Richtplantext

▪ Planungsbericht

▪ Strategie Siedlungsentwicklung nach Innen (Beilage)

▪ Richtplan Fuss- und Wanderwege (eigenständiges Instrument)

Gemeinderichtplan – Bestandteile
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Plan Siedlung / Landschaft, 1:5’000

Gemeinderichtplan – wie lesen?
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Plan Verkehr / Infrastruktur, 1:5’000

Gemeinderichtplan – wie lesen?
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Plan Siedlung / Landschaft, 1:5’000

Beschlüsse zur Holderen

▪ S 1.3.3 – Siedlungsentwicklung

▪ S 1.7.2 – Sondernutzungsplanpflicht

▪ S 3.1 – Bestandesentwicklung Wohnen 

Gemeinderichtplan – wie lesen?
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Plan Verkehr / Infrastruktur, 1:5’000

Beschlüsse zur Holderen

▪ V 3.2.1 – Erschliessungsrichtung

Gemeinderichtplan – wie lesen?
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Richtplantext

- Planungsgrundsätze

- Ausgangslage

- Erläuterungen

Gemeinderichtplan – wie lesen? / Wirkung

Richtplan
-
Beschlus
s
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Richtplantext
1 Nummerierung (fortlaufend)

2 Richtplanbeschluss

   - Massnahmen / Anweisungen / Ziele

3 Handlungsrichtlinie

4 Zeithorizonte / Priorität

   - kurzfristig (innert 5 Jahren)

   - mittelfristig (innert 5-15 Jahren)

   - langfristig (in mehr als 15 Jahren)

   - laufend (Daueraufgabe) 

5 Verbindlichkeit

   - Festsetzung

   - Zwischenergebnis

   - Vororientierung

Gemeinderichtplan – wie lesen? / Wirkung

1

2

4
5

3
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Gemeinderichtplan – wie lesen? / Wirkung

Planungsbericht

▪ zeigt auf, wie die Ziele und Grundsätze 

der Raumplanung eingehalten werden

▪ informiert in verständlicher Weise über 

die Planung

▪ ist Berichterstattung z.H. 

▪ Kanton

▪ Bevölkerung
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Gemeinderichtplan



Orientierungsveranstaltung zum Gemeinderichtplan: 14. Januar 2025

Gemeinderichtplan – Kernaussagen Teil Siedlung

Der Gemeinderichtplan von Rehetobel macht u.a. Aussagen zu:

▪ Siedlungsentwicklung

▪ zu den Ortsteilen «Dorf», «Kaien» und «Usser-Kaien»

▪ Siedlungsqualität

▪ Kultur- und Naturobjekte

▪ Biodiversität im Siedlungsgebiet
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Gemeinderichtplan
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Gemeinderichtplan – Kernaussagen Teil Landschaft

Der Gemeinderichtplan von Rehetobel macht u.a. Aussagen zu:

▪ Schutzgebiete

▪ Landwirtschaft

▪ Wald / Gewässer / Naturgefahren

▪ Tourismus
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Gemeinderichtplan



Orientierungsveranstaltung zum Gemeinderichtplan: 14. Januar 2025

Gemeinderichtplan – Kernaussagen Teil Verkehr

Der Gemeinderichtplan von Rehetobel macht u.a. Aussagen zu:

▪ Gesamtverkehr

▪ Motorisierter Individualverkehr (MIV)

▪ Fuss- und Veloverkehr (FVV)

▪ Öffentlicher Verkehr (ÖV)
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Gemeinderichtplan



Orientierungsveranstaltung zum Gemeinderichtplan: 14. Januar 2025

Gemeinderichtplan – Kernaussagen Teil Infrastruktur

Der Gemeinderichtplan von Rehetobel macht u.a. Aussagen zu:

▪ Öffentlicher Siedlungsausstattung

▪ Bildung

▪ Freizeit- und Sportangebot

▪ Öffentliche Dienste und Verwaltung usw.

▪ Wasser-, Strom- und Abfallentsorgung

▪ Schiessanlage
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Gemeinderichtplan

Die Mitwirkung zur Richtplanungsrevision der Gemeinde 

Rehetobel steht Ihnen nun zur Verfügung



Orientierungsveranstaltung zum Gemeinderichtplan: 14. Januar 2025

Gemeinderichtplan – Öffentliche Mitwirkung

Möglichkeiten zur Eingabe von Stellungnahmen / Anträgen / Fragen

▪ direkt am Workshop vom 11. Februar 2025

▪ Zuhanden der OPK

▪ Mail oder Brief → mit Betreff „Mitwirkung Richtplan“
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Gemeinderichtplan – nächste Arbeitsschritte

11.02.2025   →  Workshop

12.02.2025   →  Konsolidierungssitzung OPK zum Workshop

10.04.2025   →  OPK – Diskussion/Auswertung zur Mitwirkung

15.05.2025   →  OPK – Verabschiedung Überarbeitung / Veröffentlichung

15.05.2025   →  MW-Bericht im Anschluss (Abschluss MW-Verfahren)

Bis zu den Sommerferien  →  Überarbeitung GRP

Bis Ende Jahr                     →  Einreichung zur Genehmigung
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Gemeinderichtplan – nächste Arbeitsschritte
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Gemeinderichtplan Rehetobel

Fragen?
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Vielen Dank für die Aufmerksamkeit!
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1. Entstehungsgeschichte
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Eine Initiative der drei Revierförster

Aus folgenden Gründen haben die Revierförster das 
Projekt Forst Mittelland mit den Gemeinden angestossen:

• Die personelle Grösse der Forstbetriebe ist kritisch 
(Organisation, Arbeitssicherheit, Stellvertretung).

• Es werden grössere Investitionen in Forstmaschinen 
notwendig. Eine wirtschaftliche Auslastung über eine 
kleine Betriebsfläche ist nicht möglich.

• In den nächsten Jahren stehen Pensionierungen von 
Revierförstern / Betriebsleitern an. Die forstlichen 
Strukturen müssen vorher überprüft werden.
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Bisherige Arbeiten

07/2020 Projektstart

09/2021 Start Arbeitsgruppe

11/2022 Zwischenbericht

11/2022 Info Gemeindepräsidien

03/2023 Zwischenentscheide der 
Gemeinden:

 Weiterführung Projekt

 Zustimmung Rechtsform AG

09/2023 Weiterarbeit Arbeitsgruppe

04/2024 Zwischenentscheide Gem.
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2. Aktueller Projektstand
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Warum eine privatrechtliche AG?

✓ Synergien der kommunalen überbetrieblichen 
Zusammenarbeit nutzen.

✓ Personal und Maschinen effizient einsetzen.

✓ Unternehmerische Freiheit des Forstbetriebes 
sicherstellen.

✓ Finanzielle Spielräume gewinnbringend und 
vereinfachend ausnutzen.
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Wie gehen wir vor?

✓ Statuten erarbeiten.

✓ Klären, wer was in die AG einbringt (Kapital- und 
Sacheinlagen).

✓ Bevölkerung einbeziehen inklusive Abstimmungen.

✓ Verwaltungsrat zusammenstellen.

✓ Betriebsnotwendige Grundlagen und Reglemente 
schaffen.

✓ Ab 01.01.2026 operativ aktiv sein als AG.
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Zeitplan Details

Zeitraum 2024 2025 2026

Arbeiten Q1 Q2 Q3 Q4 Q1 Q2 Q3 Q4 Q1 Q2

Erarbeitung Gründungsdokumente

Erarbeitung Abstimmungsedikt

Verabschiedung zuh. Gemeinden

Beratung in GR

Beschluss weiteres Vorgehen AG

Volksabstimmung

Bestellung Verwaltungsrat

Vorbereitungsarbeiten

Betriebsstart

Alle Gde 

gleichzeitig
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Notwendige Gründungsdokumente
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Statuten: Sitz und Zweck

Statuten basieren auf 

den Musterstatuten AR 

des Handelsregisteramts
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Kapital- und Sacheinlage ➔ Aktien

Gemeinde Waldfläche 

absolut in ha 

Waldfläche 

relativ in % 

Beteiligung 

Gründungs-

kapital in CHF 

im Verhältnis 

der 

Waldfläche 

 

Davon 

Sacheinlage 
(Bewertungsstand 

2023. Wird zum 

Gründungs-

zeitpunkt neu 

bewertet) 

Davon 

Kapitaleinlage 
(kann abweichen 

aufgrund 

Neubewertung 

Sacheinlagen) 

Bühler 139 6.8 101’757 0 101’757 

Gais 649 34.7 475’110 390’000 85’110 

Rehetobel  196 9.6 143’485 0 143’485 

Speicher 210 10.2 153’734 0 153’734 

Teufen  389 19 284’773 160’000 124’773 

Trogen 295 14.4 215’959 40’000 175’959 

Wald 17 8.3 125’183 0 125’183 

Total 2’049 100 1'500’000 590’000 910’000 

 

Waldfläche: GIS ARW, mit Korrektur ausserkantonale Waldeigentümer / ausserkantonales Waldeigentum

171
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Gründungs-Voraussetzungen
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Notwendige Dokumente Betrieb

Statuten

Organisationsreglement

Personal-
reglement

Betriebs-
reglement 

Aktionärs-
bindungsvertrag

Weitere 
Reglemente
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Übersicht Dokumente

WAS Bemerkungen

Statuten Grundkonzeption der AG

Kapital- und Sacheinlagevertrag Enthält die Einlagen der Gemeinden

Gründungsbericht Enthält die Funktionen mit Namen

Aktionärsbindungsvertrag Regelung der Rolle der Gemeinden

Organisationsreglement mit: 
Organigramm
Funktionendiagramm  
Finanzkompetenzregelung

Grundregelung Betrieb

Vergütungsreglement VR Verabschiedung Gründungs-GV

Personalreglement Verabschiedung Gründungs-GV

Betriebsreglement Verabschiedung Gründungs-GV



58Mittwoch, 15. Januar 2025

3. Weiteres Vorgehen
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Wichtige Pendenzen

• Neubeurteilung Verrechnungssystem: 
Leistungen werden den Gemeinden in einem ersten 
Schritt verrechnet, Gesamtbetrieb erst in einem zweiten 
Schritt.

• Zeitpunkt und Art der Bewertung der Sacheinlagen.

• Besetzung erster Verwaltungsrat: 
Vorschläge bis Ende Mai 2024 an Beat Fritsche oder 
Max Koch.

• Abstimmungs-Edikt für alle Gemeinden erarbeiten.
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Plan B

Was passiert, wenn die AG nicht zustande kommt?

• Die heutigen drei Forstbetriebe bleiben bestehen. 
Zwingend engere, überbetriebliche Zusammenarbeit 
(personell, maschinell), höherer org. u. adm. Aufwand.

• Die Ausbildung von Lehrlingen ist in Frage gestellt.

• Anstehende Investitionen werden weiterhin von den 
Gemeinden getätigt. (z.B. Forstbetrieb Trogen, Ersatz 
Forstmaschine HSM, ca. Fr. 300’000 – 400’000, Occ. / 
Neupreis)

• Strukturbedingt mittel- bis langfristig abnehmende Kon-
kurrenzfähigkeit = schlechtere Betriebsergebnisse.
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Bedingungen für Zustandekommen AG

ENTWURF

Die Forst Mittelland AR AG wird gegründet, wenn 

a) die bisherigen Sitzgemeinden der Forstbetriebe, Gais, 
Teufen und Trogen, zustimmen

und

b) von allen Gemeinden einem Mindestkapital von total 
CHF 1.2 Mio (= 80%) zugestimmt wird.
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Welchen Nutzen hat das Projekt?
Beurteilungskriterien «Fomarag» im Vergleich zu bisher

Überbetriebliche 

Zusammenarbeit

• Organisatorische Vereinfachung der Zusammenarbeit

Einsatzmöglichkeiten 

für die Mitarbeiter

• Verbesserung von Einsatzmöglichkeiten für die 

Mitarbeiter (auch ältere Mitarbeiter)

• Verbesserung Sicherheit der Arbeitsplätze

Ausbildung der 

Lehrlinge 

• Sicherstellung der Ausbildung von Lehrlingen

• Verbesserung aufgrund grösserer Aufgabenvielfalt

Anschaffung und 

Auslastung Maschinen 

und Fahrzeuge

• Gemeinsame Anschaffung von Fahrzeugen & Maschinen

• Optimierung Einsatz und Auslastung

Finanzbuchhaltung • Nur noch eine forstliche Betriebsrechnung

Mehrwertsteuer • Nur noch eine Mehrwertsteuerabrechnung erforderlich

• Steuerbelastungen auf interne Umsätzen entfallen

Betriebliche Flexibilität 

bei Arbeitsspitzen

• Verbesserung der Möglichkeiten für Stellenbildungen, 

Stellvertretungen und Aufstiegsmöglichkeiten

Finanzielles 

Betriebsergebnis

• Finanzielle Verbesserungen (Werkhof, Buchhaltung, 

Mehrwertsteuern, Versicherungen, Marketing usw.) 
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4. Fragen und Diskussion
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